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WTB Amtlich Berlin 19 September 11 Uhr 50 nachts
Ueber den glänzenden Erfolg der Kriegsanleihe wird mitgeteilt Das Ergebnis der Zeichnungen auf Kriegs

anleihen kann zur Stunde noch nicht endgültig feſtgeſtellt werden doch ergeben bis jetzt eingelaufene Anzeigen
ſchon ein Zeichnungsreſultat von 2 Milliarden Mark Reichsanleihe und über eine Milliarde Mark Schatzanweiſungen

Die Ziffern werden ſich noch bedeutend erhöhen
Er iſt ein machtvoller Beweis für die Kapitalkraft aber auch für die vaterländiſche

Begeiſterung des deutſchen Volkes

Der Erfolg über

Deutſche Erfolge bei Belfort

Köln 19 September Ueber die erfolg
reichen Schlachten bei Sennheim meldet die

Köln Ztg nach Berichten elſäſſiſcher
Blätter daß in mehrtägigen Kämpfen ein
entſcheidender Sieg errungen wurde Die
der Zahl nach überlegene Reſervebeſatzung
von Belfort iſt geſchlagen worden und flucht
artig über Gevenheim zurückgegangen Der
Feind erlitt große Verluſte

Frankreich verletzt vie Schweizeriſche Neutralität

Das Luzerner Tagblatt fordert die Bundesbehörden
auf gegen eine franzöſiſche Verletzung der Neutralität ein
zuſchreiten Jn Frankreich werden nämlich 1500 Schweizer
gezwungen aktiven Heeresdienſt zu leiſten unter der Dro
hung daß ſie ſonſt ausgewieſen würden

Die Kriegsherichte in Amerika

Von einem Freunde unſeres Blattes wird uns ein aus
Chicago vom 20 Auguſt datierter Brief übermittelt der die
Stimmung und die Gefühle der Deutſchen in Amerika tref
fend wiederſpiegelt Es heißt darin

vBerichte vom Kriegsſchauplatz Lügen nichts als Lügen
und dann wenn es nichts mehr zu verbergen gibt ein
Siegesbericht der Deutſchen Keine Peoſt keine Briefe keine
anderen Berichte aus dem Reich da könnt Jhr Euch denken
wie es uns ums Herz iſt Unſer ſtolzes Heimatland bedrängt
und doch noch Wir ſtehen auf der Straße in der
Elektriſchen allüberall und ſprechen von nichts anderem als
vom Krieg Gottesdienſt mit Gebet für unſere Heimat Die
Muſikanten ſpielen auf der Straße die Wacht am Rhein
und die Begeiſterung kennt hier keine Grenzen unter Lands
leuten Die Deutſchen haben glühenden Proteſt eingelegt
gegen die Hetzartikel und Berichte der engliſchen Preſſe und
es hat auch geholfen Wir hatten eine Verſammlung das
war einer der denkwürdigſten Tage der Geſchichte von Chi
cago Wir wollen eine Million Dollar aufbringen zum

Beſten der Verwundeten und der Hinterbliebenen der Ver
wundeten aber alles iſt doch ſo traurig und ſo ſchrecklich daß
das junge Blut ſo ſterben muß Beiliegender Ausſchnitt

ſagt genug wie die Gefühle ſind und hoffentlich gelingt es
bald neben den Franzoſen auch den heuchleriſchen
verfluchten Engländern eins aufzuzählen daß ſie

genug haben Daß die feige Nation uns noch die gelben
Affen wie man hier die Japaner nennt auf den Hals ſchickt

J iſt die größte Gemeinheit und möglich daß Amerika ſich noch

einmiſchen wird
So die Stimmung Und man darf ſich über die Unruhe

Deutſchamerikaner nicht wundern wenn man die Berichte
der amerikaniſchen Zeitungen geleſen hat So bringt die
Boſton Poſt vom 10 Auguſt eine große Ueberſchrift
Plan Germanism Foe of Europe Eine Nummer des
Boſton Herald vom 7 Auguſt bringt unter der Ueberſchrift
Running Amuk die Zeichnung eines mit blutigem Säbel

und verzerrtem vertiertem Geſicht dahinſtürmenden deut
hen Soldaten der als Amokläufer alles vor ſich her nieder

haut Belgien und Holland als Frauen gekleidet ſind be
reits niedergeſäbelt
Dieſe Hetzartikel der engliſch amerikaniſchen Preſſe haben

jedoch eine Reaktion herbeigeſführt da der Unwille der
Deutſchamerikaner allgemein iſt Jn einem anderen uns

übermittelten Privatbriefe heißt es
Jhr könnt Euch keinen Begriff davon machen wie

ungufgeklärt die Amerikanerüber die euro
päiſche Lage ſind Das ganze deutſche Volk hier in
Amerika iſt vereinigt gegen dieſe engliſchen und
franzöſiſchen Artikel und die Sache hat ſich ſchon
viel zugunſten der Deutſchen geändert
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ten Siege und die Botſchaft des Kaiſers an den Präſidenten
Wilſon haben dazu beigetragen daß die Berichterſtattung
jetzt eine objektive geworden iſt und die deutſchen Zeitungen
Amerikas die von jeher im Jntereſſe des Deutſchtums gewirkt
haben nehmen ſich aufs wärmſte der deutſchen Sache an Jn
der New Yorker Staatszeitung die uns von befreundeter
Seite übermittelt wird finden wir einen leſenswerten aus
führlichen Bericht über eine gewaltige patriotiſche Demon
ſtration des Newyorker Deutſchtums Jn enthuſiaſtiſcher
Maſſenverſammlung heißt es da wird das Hilfswerk für
die Kriegsnotleidenden Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns
organiſiert Der Terracegarden iſt zu klein um die Maſſe
der Deutſchen und Oeſterreicher zu faſſen die in fernen Lan
den nicht untätig bleiben wollen während ihre Brüder Gut
und Blut für das alte Vaterland opfern Berufene Redner
erläutern das Hilfswerk und proteſtieren gegen die
Brunnenvergiftung der anglo amerikani
ſchen Preſſe Jrländer mit den Deutſchen Hand in

Hand
So die Ueberſchrift Und aus dem Jnhalt geht hervor

daß weit über 3000 deutſche Frauen und Männer den gro
ßen Saal des Tracegardens und ſeine Nebenräume füllten
die mit unbeſchreiblichem Beifall die patriotiſchen Anſprachen
der Herren Alfons G Kölb le und Henry Weis mann
aufnahmen Der Erſtere betonte daß er obwohl auf
amerikaniſchem Boden geboren und erzogen
doch ſtolz ſei auf das Land ſeiner Ahnen und
er führte in ſeiner Anſprache weiter aus daß die beiden
Nationen Deutſche und Oeſterreicher gerade wegen der
anſcheinenden Ungleichheit der Kräfte die Bewunde
rung der ganzen ziviliſierten Welt ver
dienen

Wir haben ſagte er den unerſchütterlichen Glauben
daß der Deutſche ſchließlich gegen die ganze Kombination

das ſelbſt ſüchtige England das racheſüch
tige Frankreich das habgierige und unziviliſierte Rußland und das verräteriſche Japan

ſiegen wird Unſere Herzen ſchlagen den Deut
ſchen Oeſterreichern und Ungarn ewrtgegen welche
unter ihren Fahnen kämpfen und es iſt uns heiligſte Pflicht
nicht nur darauf zu ſehen daß ſie in unſerem Lande hier
gerecht beurteilt werden ſondern wir müſſen auch Opfer
bringen denn wir haben noch Gerechtigkeitsliebe und An
hänglichkeit an das Land unſerer Väter gleichviel ob unſere
Wiege drüben ſtand oder wir hier unter dem herrlichen
Sternenbanner geboren wurden Wir erwarten daß wir
heute noch eine Organiſation zuſtande bringen die die
Jntereſſen der Deutſchen Oeſterreicher und Ungarn die
durch den Krieg betroffen worden ſind vertritt Wohl
ſind ſie nicht alle Deutſche aber in dieſem Kampfe in dieſer
Arbeit und unſerer Zuneigung ſind wir eins mit denen
welche Schulter an Schulter für ihre Freiheit kämpfen für
ihr Leben ihren Herd Heim Familie und Vaterland

Henry Weismann verglich England und Deutſchland
in ihren Beziehungen zu Amerika Er wies darauf hin wie
die Engländer einſt die Wilden gegen die um ihre
Freiheit kämpfenden Amerikaner bewaff
nete um den deutſchen Anſiedler von Pennſylvanien und
im Mohawktale der begeiſtert für die neue Freiheit fochr
zu ermorden und ihm Haus und Hof zu zerſtören Dem
gegenüber wies er darauf hin wie Deutſchland ſtets Amerika
durch Wohlwollen unterſtützt habe wie Deutſche in dem
Sezeſſionskrieg kämpften Er dachte der Männer die wke
Sigel Schurz Herrhaus Blenke Struve und Tauſende deutr
ſcher Freiwilliger die mit unter den erſten ihr Leben für
die Republik in die Schanze ſchlugen Auch aus der neuen
Geſchichte ſchilderte er das hinterhältige Verhalten Englands
gegenüber Amerika und führte weiter aus

England der neidiſche Krämer hat dem
deutſchen Volke die jetzt furchtbare Kata
ſtrophe geſchaffen Ruſſiſche Eroberungs und fran
zöſiſche Rachſucht ſind die Mittel deren es ſich mit echt eng
liſcher Gewiſſen loſigkeit bedient Das arme Deutſchland
umgeben nun und zum Todeskampf gedrängt von dieſer un
heiligen Allianz ſoll zerriſſen zerſtückelt zerſtört werden
Deutſcher Geiſt ſeine Toleranz ſeine Freiheitsliebe ſein
herrlicher Jdealismus ſein techniſcher Fortſchritt ſein Wiſ
ſen und Streben gegen den Anſturm des kraſſen Materialis
mus Englands gegen das ſittenverdorbene und verſumpfte
Galliertum und das im Dunkel des Mittelalters haftende
Narrentum ſollen fallen unter dem Koſakentum des Don
den Flaneuren des Voulevards und den entnervten Ver

Die Rückkehr der Amerikaner aus Deutſchland die letz kündern engliſcher Unkultur aus den Höhlen des Londoner
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Whitechapels Dieſes wahnwitzige Unterfangen
aber wird zerſchellen an der Macht der teu
to niſchen Rieſen an dem großen Volke das heute
inniger wie nie zuvor in ſeiner Geſchichte ſich ſeiner hiſtortk
ſchen Aufgabe bewußt iſt Noch eine ganze Reihe von Red
nern ergänzte die Ausführungen der patriotiſchen Deutſch
amerikaner Das Reſultat war eine Reſolution in der man
ich energiſch gegen die von einem Teile der
anglo amerikaniſchen Preſſe ſyſtematiſch
verfolgten Tendenz eine ungeſunde anti
deutſche Stimmung zu erwecken ausſprach und
beſchloß an den Präſidenten der Vereinigten Staaten die
dringende telegraphiſche Aufforderung zu richten daß die
Stationen für drahtloſe Telegraphie freigegeben werden
ſollen damit man endlich in die Lage käme andere als durch
feindliche Hände zenſurierte Neuigkeiten zu erhalten Be
ſonders wurde auch noch begrüßt daß die Jrländer ſich ganz
dem Standpunkt der Deutſchamerikaner anſchloſſen Die

New Yorker Staatszeitung ſchreibt zum Schluß Die größte
deutſche Demonſtration ſeit der Friedensfeier im Jahre 1871
iſt vorüber Möge ſie die Wirkung haben die jeder gute
amerikaniſche Bürger von ihr erwartet

Wir können uns dieſem Wunſche nur anſchließen da die
Wirkung der Kundgebung dann nur für uns günſtig aus
fallen kann Das amerikaniſche Volk wird ſich wahrheits
getreuen Berichten nicht verſchließen und ſeine Sympathien
dem deutſchen Volke zuwenden das für eine gerechte Sache
kämpft und Haus und Herd gegen das Komplott habgieriger
Feinde zu verteidigen hat

Griechenland Deutſchlands neuer Gegner

Eigener Drahtbericht
Berlin 19 September

o

Die Gegner Deutſchlands haben einen neuen Verbündeten
bekommen der unmittelbar vor dem aktiven Eingreifen in
die Feindſeligkeiten ſteht das iſt Griechenland Die Voſſ
Ztg iſt in der Lage heute folgendes zu berichten Den Ober
befehl über die griechiſche Flotte hat wie wir aus Athener
Blättern erſehen der Chef der engliſchen Marinemiſſion in
Griechenland der Admiral Kark Kerr übernommen Der
bisherige griechiſche Flotten kommandant erhielt aus Geſund
heitsrüäckſichten einen zweimonatigen Urlaub Admiral Kerr
ſetzte ſeine Flagge auf den griechiſchen Panzerkreuzer Awe
roff der Anfang September von Athen in der Bai von
Mudros auf Lemnos abdampfte Somit ſcheint ſich zu be
ſtätigen was in den letzten Tagen gemeldet wurde nämlich
daß die Bat von Mudros von den Griechen der engliſchen und

die griechiſche Flotte mit der engliſch franzöſiſchen vereinigt
hat Dieſe Vorgänge die mit der bisher proklamierten grie
chiſchen Neutralität nicht vereinbar ſind waren der Haupt
grund für den Rücktritt des bisherigen griechiſchen Miniſters
des Aeußern des Herrn von Streit

Die Nachricht kommt nicht ganz überraſchend Griechen
land wird von den Ententemächten dauernd bearbeitet Sie
ſuchen in Griechenland ein Gegengewicht gegen ein Ein
greifen der Türkei am Mittelmeer zu gewinnen und rechnen
namentlich mit der griechiſchen Begehrlichkeit die alle Jnſeln
und kleinaſiatiſchen Diſtrikte beanſprucht in denen Griechen
wohnen Man hofft darauf daß Griechenlands Flotte ſich
gegen die Türkei und Oeſterreich als Sturmbock brauchen
läßt Wer ſich mit England verbündet muß für dieſes Jnſel
volk ſtets die Kaſtanien aus dem Feuer holen So wird auch
Griechenland zu ſeinem Schaden gewahr werden daß unter
dem engliſchen Kommandanten ſeine Flotten den öſter
reichiſchen und türkiſchen Kanonen in vorderſter Reihe ent
gegengeſtellt wird während Engländer und Franzoſen die
Vorſicht für den beſſeren Teil der Tapferkeit halten

Für Oeſterreich und uns bedeutet ſonſt der Uebergang
Griechenlands ins Lager unſerer Feinde nicht viel Griechen
land iſt im Balkankriege der Staat geweſen der von den
Siegen der anderen profitiert hat Und der Appetit der
Griechen auf Albanien und bulgariſche Gebiete dürfte Bul
garien auch aus ſeiner Neutralität reißen
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Feindſelige Stimmung in Jtalien

Während man in Deutſchland ſich müht die Volksver
ſtimmung gegen Jtalien zu beſchwichtigen und eine ruhige
Haltung der Bevölkerung angeſichts der Neutralität Jtaliens
u erreichen tut die italieniſche Regierung leider gegen dieſrangoſenſerndüchen Hetzereien nichts Ein uns zur Ver

fügung geſtellter Privatbrief teilt darüber mit
Uebrigens ſollteſt Du nur die feindſelige Stim

mung der Jtaliener kennen die auf die Regierung ein
dringen den Franzoſen zu Hilfe zu kommen und den Oeſter
reichern in den Rücken zu fallen Das Volk brüllt Beifall
über die Siege der Ruſſen in Galizien und lacht Hohn über
unſere Verſuche Paris einzuſchließen Große Freude
herrſchte hier über unſeren 100 Kilometer Rückzug und
alles hofft daß wir bald gänzlich geſchlagen ſein werden
Hier iſt man davon überzeugt daß dieſer Krieg den Unter
gang Deutſchlands und Oeſterreichs bedeutet den wir wie
man ſagt längſt verdient haben Täglich finden Sympathie
kundgebungen für die Franzoſen ſtatt und die ſatiriſchen
Blätter ſtrotzen von Beleidigungen gegen Deutſchland Und
mit den Leuten haben wir eine Allianz gehabt

Die italieniſche Regierung hat alle Urſache gegen die
Hetzereien der Franzoſenfreunde aufzutreten wenn ſie nicht
die üblen Folgen wünſcht die dieſe Hetzarbeit haben muß
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Berlin 19 September
Das B ſchreibt Frankreich gibt die Bemühungen

Jtalien zur Abkehr von ſeiner Neutralität zu bewegen noch
nicht auf Nach einer Meldung aus Rotterdam beabſichtigt
der frühere franzöſiſche Miniſter des Aeußern Pichon zur
politiſchen Beſprechung nach Rom zu fahren

Eine italieniſche Univerſität in Trieſt
Wie ein Trieſter Blatt mitteilt ſoll die Regierung be

ſchloſſen haben die italieniſche Univerſität in Trieſt zu er
richten Dadurch wird eine Beſſerung der politiſchen Be
giehungen zu Jtalien erwartet

Lord Kitchener über ſeine Vundesgenoſſen

Rokterdam 19 September
Lord Kitchener machte geſtern im Oberhauſe Mitteilung

über die militäriſche Lage Er ſagte Es ſei unnötig die Ge
ſchichte der engliſchen Expeditionsarmee nochmals zu erzählen
Die ruhige Mäßigung des Berichtes des Generals French hebe
die Eigenſchaften welche die engliſchen Truppen die ſchwierigſten
der militäriſchen Operationen erfolgreich auszuführen befähigten
hervor Aber der Bericht ſchweige über eine Seite jener
Waffentat nämlich über die großen Fähigkeiten
und den ruhigen Mut von Frenchſelbſt welche er
bei ſeinem ſtrategiſchen Rückzug im Angeſicht eines
übermächtigen Gegners zeigte Nachdem Kitchener die Offiziere
und Mannſchaften der engliſchen Truppen gelobt hatte fuhr
er fort Das Blatt hat ſich nunmehr gewendet
Vor einigen Tagen erhielten wir die erfreulichen Berichte über
einen erzwungenen Rückzug der deutſchen Armeen Beifall
Die letzten Meldungen des Generals French zeigen daß die
Lage ſich nicht weſentlich geändert hat French berichtet daß
die Truppen guten Mutes und bereit ſeien vorzurücken ſobald
der Augenblick dazu gekommen ſei Kitchener ſchloß Die
tapferen franzöſiſchen Armeen mit denen zuſammen zu arbeiten
wir ſtolz ſind werden in jeder Hinſicht von unſeren Truppen
bei ihren Verſuchen unterſtützt ihr Land endgültig von dem
eingedrungenen Feind zu ſäubern und die unverdroſſene
und wachſame Tätigkeit der belgiſchen Armee
im Norden trägt dazu ſehr viel bei Jch will dieſe Gelegen
heit benutzen Rußland reſpektvoll zu ſeinem glänzenden Er
folge zu beglückwünſchen Obwohl wir gute Urſachen zu ruhiger
Zuverſicht haben müſſen wir vom Bewußtſein gut durchdrungen
ſein daß das Ringen langwierig ſein wird und daß es ſomit
unſere Pflicht iſt die Ausdehnung unſerer Wehrmacht fort
zuſetzen um das gewaltige Ringen zum guten Ende zu führen
Es ſind nunmehr ſechs Diviſionen britiſcher Truppen und zwei
Kavalleriediviſionen im Felde Dieſe werden durch regelmäßigen
Nachſchub auf ihrer vollen Stärke erhalten werden Kitchener
teilte dann ſchließlich Einzelheiten üher den Nachſchub der über
ſeeiſchen Truppen mit

Das eiſerne Jahr
Roman von Walter Bloem

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ahnten dieſe Namenloſen was ihre Gegenwart ihr

Gruß ihr Zuruf dem einen bedeutete der durch ihre Täler
fuhr der ſchwerſten Entſcheidung ſeines Lebens entgegen
ſeines Lebens das doch durch nun 73 Jahre hindurch faſt
nichts gebracht hatte denn Erſchütterungen und Kata
ſtrophen Ahnten ſie daß dieſer Mann auf ihr Kommen
gewartet hatte daß ſein ſturmbewährtes Herz gezittert hatte
in banger Frage Ob ſie wohl wirklich da ſein würden

Sie waren da Ungerufen in dieſen frühen Morgen
ſtunden des 15 Juli Woher wußten ſie es denn alle
ſchon daß er kommen würde Hatten doch erſt in dieſer
Stunde die großen Hauptblätter die Nachricht gebracht
Wer hatte es denn in den fernen Bergtälern verkündet

Sie waren da und ſie würden nicht fehlen wenn
man noch ganz anderes von ihnen verlangen würde als ein
paar Stunden Wartens und den wilden Jubel eines kurzen
Augenblicks

Und ſie wußten daß es von ihnen gefordert werden
würde dies andere dies Unſagbare das Blut ihrer
blühendſten Söhne ihr eigen Gut und Blut ſie wußten
es und ihr Winken ihr Jauchzen ſollte dem Einen ſagen
Ruf uns Herr wir ſind bereit wir wiſſen es muß
ſein wir werden kommen

a JV
Der General von Raſſow hatte mit einigen anderen

höheren Offizieren die gleich ihm in Ems zur Kur weilten
am geſtrigen Donnersta im Flügeladjutanten Prinzen
Anton Radziwill ſeine Karte abgegeben und gebeten bei
Seiner Majeſtät dafür zu wirken daß dem königlichen Extra
zuge ein paar Wagen angehöngt würden in denen die aus
dem Norden und Oſten ſtammenden Offiziere nebſt ihren
Familien ihre Rückreiſe antreten könnten Das war gern
gewährt worden Und die Waggons wurden bis auf den
letzten Platz beſetzt

Marianne hatte einer ſilberhaarigen Dame ihren
Fenſterplatz abgetreten es war die Gattin eines Diviſions
ommandeurs Dieſen beiden Damen gegenüber ſaßen die

vcvcc ehe

Das Blatt hat ſich abermals gewendet trotz der Tapferkeft
der franzöſiſchen Armee Mit welchen Gefühlen man wohl in
Rußland nach den furchtbaren Niederlagen in Oſtpreußen die
Glückwünſche Kitcheners entgegennehmen mag

Englands Kriegsbereitſchaft von langer Hand

WTB Berlin 19 September
Die B Z a entnimmt der einflußreichen amerika

niſchen Wochenſchrift Nation vom 27 Auguſt einen Brief
ihres Londoner Korreſpondenten Towſe aus dem u a her
vorgeht daß die engliſchen Kriegsvorbereitungen bereits vor
drei Monaten in aller Heimlichkeit begannen Auf Anſtiften
Lord Kitcheners habe Churchill unter dem Vorwande einer
Flottenparade die Mobilmachung der Flotte befohlen ohne
die übrigen Miniſter zu e Lord Kitchener habe vor
einigen Wochen heimlich in Belgien mit dem belgiſchen
Generalſtab die Vorkehrungen für das engliſche Expeditions
korps verabredet das ſich größtenteils am 3 und 4 Auguſt in
Dover befunden hat Nach zuverläſſiger Auskunft ſollten be
reits am 4 Auguſt 100 000 Engländer in Belgien geſtanden

abent Die B bemerkt dazu daß ſchon im Jahre 1905 Lans

downe im Kabinett Valfour ſich Frankreich gegenüber ver
pflichtete im Kriegsfalle 200 060 Mann in Belgien zu landen
und zuſammen mit der franzöſiſchen Armee Deutſchland von
belgiſchem Gebiete aus anzugreifen

Visher 10 engliſche Kriegsſchiffe geſunken

Rach der engliſchen Preſſe die in dieſem Fall einen ge
wiſſen Anſpruch auf Glaubwürdigkeit hat ſteht der Verluſt
folgender engliſcher Kriegsſchiffe feſt

Panzerkreuzer Warrior Baujahr 1905 Verdräng 13 700 T
Geſch Kreuzer Arethuſa Baujahr 1913 Verdräng 3600 T
Geſch Kreuzer Glouceſter Baujahr 1909 Verdräng 4900 T
Geſch Kreuzer Fearleß Baujahr 1912 Verdräng 3500 T
Geſch Kreuzer Pathfinder Baujahr 1904 Verdräng 3000 T
Geſch Kreuzer Amphion Baujahr 1911 Verdräng 3500 T

Zerſtörer Druid Baujahr 1912 Verdräng 770 T
Zerſtörer Laertes Baujahr 1913 Verdräng 950 T
Zerſtörer Phönix Baujahr 1912 Verdräng 770 T

Torpedoboot Speedy Baujahr 1889 Verdräng 800 T
Bezüglich des Warrior ſei daran erinnert daß bald

nach dem UAntergang des Minenlegers Königin Luiſe und
des engliſchen Kreuzers Amphion aus dem Mittelmeer die
Nachricht kam man habe dort nach dem Auftreten der beiden
deutſchen Kreuzer Goeben und Breslau Möbelſtücke
eines engliſchen Kreuzers auf See treibend aufgefunden Es
wurde zunächſt die Vermutung gehegt daß es ſich nur um
den Panzerkreuzer Warrior handeln könnte der wahr
ſcheinlich bei dem Beginn des Kampfes überflüſſige Möbel
ſtücke über Bord geworfen habe Später wurde aber ge
meldet daß man auch andere Schiffsteile des Warrior auf
gefiſcht hätte und nun kommt von England die Beſtätigung
daß der Kreuzer geſunken iſt Er war ſtark armiert ſeine
Schnelligkeit betrug 22,5 Seemeilen in der Stunde

Rußland kämpft nicht nur gegen ODeutſchlano ſondern

es kämpft auch gegen das Deutſchtum

Eigener Drahtbericht
Berlin 19 September

Der Lokal Anzeiger ſchreibt Daß die von Deutſchen
bewohnten baltiſchen Provinzen Livland Ehſtland und Kur
land in der Gefahr ſchweben durch den Krieg in ſchwere
Mitleidenſchaft gezogen zu werden iſt bereits mehr
fach behandelt worden Jn banger Sorge haben dieſe Pro
vinzen daher nach Petersburg ſich gewandt und die ruſſiſche
Regierung gebeten ihnen Schutz von Leib und Gut gegen die
drohenden Angriffe des fanatiſchen Pöbels zu gewähren
Der Vertreter des baltiſchen Deutſchtums der um eine Au
dienz beim Miniſterpräſidenten Goremikin nachgeſucht hatte

noch jugendliche Frau eines Jnfanterie Brigadekommandeurs
aus Magdeburg und die Gemahlin des erſten Leibarztes des
Königs Generalſtabsarztes der Armee Doktor Grimm Dieſer
ſelbſt war vorn im Salonwagen bei ſeinem Herrn mit den
Damen zuſammen ſaßen die drei Generale So flog man
gen Oſten gen Berlin

Die beiden alten Damen waren ſehr gefaßt Frau
Grimm brauchte für das Leben ihres Mannes wenig Sorge
zu haben die hiſtoriſchen Granaten von Königgrätz in deren

t mit dem Stabe des Königs auch ſein Leibarzt geſtanden
jatte das würde wohl ſo leicht nicht wieder paſſieren Und
Exzellenz von Alten hatte ihren Gemahl ſchon dreimal von
ihrer Seite ins Feld ziehen geſehen im Revolutionsjahre
nach Baden und dann in die beiden jüngſten Kriege Anders
die dreißigjährige Generalin von Pritzbuer Sie hatte erſt
vor einem Jahre in einem Alter das für ein Mädchen meiſt
den endgültigen Verzicht auf die Ehe bedeutet in dem um
22 Jahre älteren Gatten einen ritterlichen und glänzenden
Lebensgefährten gefunden Sie trug ſich mit Mutterhoff
nungen Starr mit tränenloſen Augen ſah ſie das ruhige
Glück ihrer jungen ſpät gewonnenen Häuslichkeit in die
Strudel des Angewiſſen gezogen Jhre Blicke flogen zu dem
ſchneeweißen vollen Scheitel den blitzenden Augen den
braunroten Wangen des Gatten hinüber mit einer zitternden
bräutlichen Zärtlichkeit Sie war ſchweigſam während
die beiden älteren Damen erregt und unabläſſig plauderten

Schweigſam war auch Marianne Raſſow
Nun lag ſchon ein ganzer Tag zwiſchen jener Stunde
und dieſem Morgen Ein ganzer Tag und

zwei Nächte
Und ſie lebte lebte wie ſie nie geglaubt hätte daß

man leben könnte
Sie war ſein Weib und er war fort war fern
von ihr getrennt durch Abgründe tiefer als das Meer

wo es am tiefſten iſt
Dieſe blaſſe blonde Frau ihr gegenüber die kämpfte

wie eine Märtyrerin um ihren Trennungsjammesr nicht
Herr werden zu laſſen über die Haltung der Generalin
und hatte ihren Gatten friſch und rot noch bei ſich und
trug Leben von ſeinem Leben unter ihrem Herzen

Und ſie 2
Da drängte ſich draußen ein Volk um den eiſernen Pfad

erhielt zur Ankwort Ste ſind im Jrrtum wenn Sre grunven
unſere Regierung werde ſich beeilen beſondere Vorkehrungen
zu Jhrem Schutze zu treffen Rußland kämpft nicht
nurgegen Deutſchland ſondern es kämpft auch gegen
das Deutſchtum Eine weitere Meldung aus Kopenhagen
beſagt ſogar daß in Finnland ſchon Gerüchte umliefen Ruß
land beabſichtige die Finnländer zum Kriegsdienſt heran
zuziehen obwohl dieſe geſetzmäßig vom ruſſiſchen Militär
dienſt befreit ſind

Wie Hindenburg zur Schlacht fuhr
Wie der Amſterdamer Telegraaf mitteilt war der

Generaloberſt von Hindenburg anfänglich auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatz und erhielt danach erſt den Oberbefehl
über die Truppen auf dem öſtlichen Kampfgebiet Er reiſte
in zwanzig Stunden mit einer Lokomotive und einem
Salonwagen von Weſten nach Oſten erhielt unterwegs fort
während n L über den Stand der Operationen in Oſtpreußen machte während der Reiſe ſeinen
Feldzugsplan zurecht gab von jeder Station wo die Loko
motive gewechſelt wurde ſeine Befehle für die Oſtarmee
und als er ankam konnte die Schlacht ſofort beginnen

Frankreich vor dem ſtnanziellen Zuſammenbruch

Paris 19 Sept Das große Pariſer Finanzblatt Die
Jnformation veröffentlicht über die ökonomiſche Lage Frank
reichs einen überaus peſſimiſtiſchen Artikel Sie fordert
energiſch die Foſortige Erfüllung der Verſprechen zur Be
ſeitigung der Arbeitsloſigkeit Die ökonomiſche Kriſe die
Frankreich durchmacht ſei ſehr groß ihre Folgen könnten
vernichtend werden wenn der Krieg ſich in die Länge
ziehe ja ſelbſt wenn er ſich ſiegreich hinzöge Die vor dem
Kriege zuſammengebrachten Erſparniſſe ſeien jetzt ſchon
vollſtändig aufgebraucht Nach dem Kriege werde
an die meiſten Türen der Bürger Arbeiter und ſelbſt des
Mittelſtandes das Elend klopfen

Noch ein Aufgebot Frankreichs
Rom 18 Sept Eine Bekanntmachung der hieſigen

franzöſiſchen Botſchaft befiehlt allen in Rom lebenden Fran
zoſen bis zum Alter von 48 Jahren ſelbſt militärfreien oder
zurückgeſtellten ſich zur Abreiſe bereitzuhalten

Frankreich ſetzt die engliſchen Kriegskorreſpondenten gefangen

Rotterdam 18 Sept Aus Paris wird engliſchen
Blättern gemeldet daß dort eine Anzahl engliſcher Jour
naliſten darunter die Berichterſtatter der Times der
Daily News und der Daily Mail als Gefangene einge

bracht wurden Vor einigen Tagen begaben ſich dieſe Herren
zu dem engliſchen Befehlshaber auf franzöſiſchem Boden um
die Genehmigung zu erwirken ſeinen Truppen folgen zu
dürfen Der General verwies fie an den franzöſiſchen Gene
ralſtab ein franzöſiſcher Stabsoffizier ſandte ſie aber mit
bewaffneter Begleitung nach aPris Von dort werden ſie
jetzt nach Tours gebracht Es muß doch ſehr ſchlimm um
Frankreich ſtehen da nicht einmal die befreundeten eng
liſchen Journaliſten die Wahrheit ſehen dürfen

Der zurücgeſchlagene Ausfall

Trügeriſches Hoffen
Brüſſel 15 September

Die Stadt Brüſſel hat Tage fieberhafter Erregung hinter
ſich Am verfloſſenen Donnerstag unternahmen 3 Diviſionen
der Feſtung Antwerpen offenbar verſtärkt durch engliſche
Truppen einen Ausfall Antwerpen iſt zwar mit der Außen
welt nach der Landſeite zu nicht mehr in Verbindung
wenigſtens nicht offiziell Jn Wirklichkeit aber muß die in
der Feſtung eingeſchloſſene Regierung irgend ein Mittel ge
funden haben mit dem von Deutſchland beſetzten Brüſſel zu
korreſpondieren Wie man nach Löwen die Rachricht brachte
man werde einen Ausfall unternehmen die Bevölkerung ſolle
den bewaffneten Widerſtand organiſieren ſo fand man Mittel
und Wege die Brüſſeler zu ermutigen

Zu Zehntauſenden zogen ſie Sonnabend und Sonntag
nach dem Vorort Cureghem um von dort etwas erſpähen zu
können Die nicht entwaffneten noch immer dienſtlich ver

den der Zug dahinflog ein Volk bis ins Tiefſte erzitternd
in Werdcſchauern und ſieFür le galt das alles nicht mit ausgeſtoßen ver
bannt geächtet fühlte ſich ihr Herz

Ueberall in allen Städtchen und Städten die der Zug
durchfuhr klang vollchörig das Geläute der ragenden
türme feierlich widerhallend an den weinumrankten eichen
umrauſchten Bergen und ſelbſt die kleinſte Dorfkapelle ließ
ihr metallenes Stimmchen hineinklingen in dies Allgebet um
Glück und Sieg Und da war kein Herz ſo arm und ein
ſam ſo ausgeſchloſſen von dem Erleben der Geſamtheit daß
es nicht mitgeklungen mitgebebt hätte in dieſem glocken
gewobenen Flehen um Glück und Sieg

Kein Herz als Marianne Raſſows Herz
Und als wär s der Wirrnis noch nicht genug in ihrer

Taſche kniſterte ein Telegramm das der Vater ihr halb in
ſchmunzelnder Rührung halb in Erſchütterung hingereicht
hatte

Empfing im Augenblick der Abreiſe Telegramm
Regiments ſofort rückzukehren erwarte euch heut abend

Oldenburg GeorgWas ſollte das heißen das war ja undenkbar das
konnte ſie doch nicht gewollt haben

Ja ſie hatte es gewollt ſie hatte ſich ja flüchten wollen
5 dieſe breite ruhige Bruſt in den Schutz dieſer ehrenhafter

ände

Freilich das war vorher geweſen
Und nun kam er von ihr gerufen kam ſie

in ſeine Arme zu ſchließen von ihr ſich den Degen ſegnen
zu c wie damals jener andere Barnekow deſſen
Knochen im böhmiſchen Mooſe moderten

Hahaha Das war ein Witz ein fader ſchaler Spaß des
Schickſals ſchrill hineingrinſend in das feierliche Grauen der
Stunde

Hatte der Vater den alten Damen eine Andeutung ge
macht Von ihnen wurde ſie ganz wie die junge Generalin
mit einer ſchonenden zartfühlenden wiſſenden Anteilnahme
behandelt wie eben ſchickſalbewährte Frauen aller Qualen
ihres Geſchlechtes kundig eine junge noch ungeſtählte Leidens
ſchweſter behandeln die zum erſtenmal erfahren ſoll daß hert
neben dem Lächeln das Weinen neben der Erfüllung die
Wnutſagung ſteht neben dem Finden das Scheiden

Fortſetzung folgt
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en Poliziſten flüſterten es jevem zu daß man die
Avenue de Teroueven heute räumen laſſe und daß ſpäteſtens
Montag der König an der Spitze ſeiner Truppen ſeinen Ein
zug halten werde Wenige Stunden nachher ſei dann kein
Linziger Deutſcher mehr hier ſie fänden alle ihr Grab in der
Hauptſtadt die ihnen offenbar ſehr gut gefalle Am er
regteſten waren die Frauen die immer ſchrien wenn neue
Truppen einzogen und dem Mob ſagten das ſeien geſchlagene
Soldaten die ſich auf der Flucht befänden Nebenher wurde
erzählt bei Compiègne in Frankreich ſeien unſere Heere ge
ſchlagen und 85 000 Mann gefangen genommen worden
Feneral Joffre habe jetzt doch bewieſen daß ſeine Taktik die
richtige geweſen ſei Von Maubeuge ſeien nur zwei Forts
gefallen ſei rich von den 40 000 kriegsgefangenen Fran
zoſen ſei falſchz Dieſe Meldungen gingen von Gruppe zu Gruppe von
Kaffeehaustiſch zu Kaffeehaustiſch und verbreiteten ſich mit
blitzarriger Geſchwindigkeit Dazu kam daß man da der
Verkauf der nicht durch die deutſche Zenſur gegangenen Zei
tungen verboten iſt er Zettel von Hand zu Hand
gehen ließ die das wunderlichſte Zeug enthielten Man
weiß jetzt daß dieſe fliegenden Blätter im Einverſtändnis
mit dem Brüſſeler Bürgermeiſter Max verbreitet werden
Deshalb hat auch der Gouverneur der Stadt von heute ab
den Gebrauch von Fahrrädern und Automobilen verboten
da ſich herausgeſtellt hat daß ein organiſierter Stafetten
dienſt vorhanden war der die Expedition der verbotenen
Blätter ſicherte und Antwerpen mit Nachrichten verſah

Nun haben ſich alle Hoffnungen als trügeriſch erwieſen
Die Erregung war umſonſt Die ausgefallenen Truppen
ſind mit ſehr ſtarken Verluſten bis zu den Vorlinien der
Feſtung zurückgeſchlagen worden Es herrſcht deshalb ſeit
ſeute eine Totenſtille in der ſonſt ſo luſtigen Stadt Nie
mand wagt ein lautes Wort zu reden und im Bogen umgeht
nan die deutſchen Soldaten

m

Ein Armeebefehl des Generals Dankl
WTB Wien 19 September Der Armeekommandant

Hankl hat am 14 d Mts einen Armeebefehl erlaſſen in dem
es heißt Die brave Erſte Armee hat eine außerordentlich
ſchrvierige Operation glänzend erledigt Bei Krasnik und
vor Lublin habt Jhr die Ruſſen ent ſcheidend ge
ſchlagen Dann kämpftet Jhr zwei Wochen hindurch bei
Tag und Nacht mit dem in feſtungsähnlichen Stellungen
ſtehenden Feind und wieſet ſeine ungezählten Angriffe ſtets
erfolgreich ab Nachdem die Ruſſen ſich täglich ver
ſtärkt und ſchließlich mindeſtens doppelt ſo ſtark
waren als wir ſtellten wir unſere Angriffe freiwillig
ein um Schulter an Schulter mit unſeren übrigen Armeen
die ſich uns anſchließen weiterzukämpfen Auch der Marſch
durch Sümpfe und Wälder ſtellte ungeheuere Anforderungen
an Euch alle Aber auch dieſe Sache gelang dank Eurer Aus
dauer und Zähigkeit Die Ruſſen wagten es kaum Eure
Märſche zu ſtören und ſo ſteht denn die Erſte Armee heute
in dem ihr anbefohlenen Raum Jch danke allen Ange
hörigen meiner heldenmütigen Erſten Armee für das was
ſie bisher in jeder Richtung Hervorragendes leiſteten Der
Krieg ſtellte bisher große Anforderungen ſie werden auch
in Zukunft nicht kleiner ſein aber Jhr Soldaten
der Erſten Armee werdet ſie alle ſtandhaft und erfolgreich
überwinden zum Wohle des Vaterlandes und zum Ruhme
unſeres erhabenen Kaiſers und Königs

Herbiens und Montenegros Bedrängnis

Bitte um eine ſichtbare ruſſiſche Aktion

Wien 19 Septbr Die Südſlawiſche Korreſpondenz
meldet Der ſerbiſche Metropolit Michael iſt in Petersburg
eingetroffen und wurde vom Zaren in Audienzemp
fangen dem er ein Hand ſchreiben des Königs Peter
überreichte Wie aus guter Quelle verlautet hat er die
Miſſion die ruſſiſche Regierung im Hinblick auf die Lage
Secbiens zu einer ausgiebigeren Hilfsaktion zu
veranlaſſen da die bisherige Hilfe ungenügend erſcheint Es
wird auch aus der Umgebung des Metropoliten erklärt daß
ine ſichtbare ruſſiſche Aktion für Serbien ſchon
nit Rücſicht auf die Stimmung der Bevölkerung notwendig
er

Englands Antwort m den Reichslanzler

Jm Auftrage des engliſchen Miniſters des
iſt jetzt auf die Erklärung des deutſchenReichskanzlers der däniſchen Preſſe eine Antwort

erteilt worden Nach der Rhein Weſtf 3tg teilen wir
daraus folgendes mit

Glaubt jemand ſo fragt der deu Reichskanzler
daß England interveniert hätte um das freie Belgien

gegen Frankreich zu ſchützen Die Antwort iſt daß
England dies unbedingt getan haben würde Sir
Edward Grey habe wie im Weißbuch gemeldet iſt die fran
zöſtſche Regierung gefragt ob ſie bereit wäre die Neutralität
Belgiens zu achten ſolange keine andere Macht ſie verletzen
würde Die franzöſiſche Regierung hat geantwortet daß ſie
dazu entſchloſſen ſei Dieſe Verſicherung wurde verſchiedene
Male gegeben und war Gegenſtand von Beratungen zwiſchen
dem Präſidenten Poincaré und dem belgiſchen König

Der Reichskanzler erwähnte ferner das Auftreten
Englands gegen die Burenrepublik und meinte
daß wir damals der Sache der Freiheit un treu geweſen
ſeien Ohne uns einzulaſſen auf die Streitpunkte die lange
der Vergangenheit angehören wollen wir daran erinnern
was General Botha vor einigen Tagen im ſüdafrikaniſchen
Parlament geſagt hat als er erklärte er ſei davon überzeugt
daß England eine gerechte Sache vertrete und als er den feſten
Entſchluß der ſüd afrikaniſchen Union kundgab uns in jeder
Hinſicht zu unterſtützen Wir haben den Südafrikanern ein
Staatsweſen geſchenkt unter dem ſich ein großes Volk die
Einheit ſchaffen konnte und die Südafrikaner ſeitdem als
freies Volk und Schweſterſtaat betrachtet Es mögen viele
ſein die damals gegen die engliſchen Fahnen kämpften Botha
erklärte aber er könne dafür einſtehen daß ſie zehnmal lieber
Unter der engliſchen als unter der deutſchen Flagge leben
wollen

Ebenſo unglücklich iſt der Reichskanzler in ſeinen Aus
laſſungen über das britiſche Kolonialreich und die zum Ausdruck wie gut ſie in Deutſchland behandelt werden

a

I Politik von ſfrrupelloſeſter Selbſtſucht Und doch hat ſie zum Ergebnis eine großartige
einmütige Kundgebung von Anhänglichkeit und von dem Be
geiſf des gemeinſamen Jntereſſes der britiſchen Länder und

eſitzungen unter denen nicht eine Kolonie iſt die England
in dieſem Kriege nicht mit Soldaten oder anderer Hilfe
unterſtützte

Der Reichskanzler entſchuldigt die Verletzung der belgi
ſchen Neutralität mit militöriſchen Notwendigkeiten zugleich
macht er ſich zur Tugend die Neutralität der Niederlande
und der eiz geachtet zu haben und ſagt daß es ihm nie
mals einfallen würde an die Neutralität der ſkandinaviſchen
Länder zu rühren Einer ſolchen Tugend die nur geübt
wird aus Rückſicht der eigenen Lebensintereſſen kann man
ſich in einer ſolchen Weiſe nicht rühmen Auf die Schluß
erklärung des Reichskanzlers die Sache der europäiſchen Ge
rechtigkeit ſei dem deutſchen Schwert anvertraut iſt die Be
handlung Belgiens eine genügende Antwort

Unſere Goeben

Nicht einmal eine Schramme Das andere
erfahrt Jhr ſpäter

en Lebenszeichen von der Goeben als Beſtätigung
daß das Kriegsſchiff bei all ſeinen Wagniſſen und kühnen
Taten unverſehrt geblieben iſt meldet eine Waſſerpoſtkarte
eines Solinger Matroſen vom 4 September Der junge
Mann ſchreibt ſeinen Eltern u a

Jhr möchtet gern wiſſen wo wir ſind und was wir
machen Leider kann ich nichts Näheres ſchreiben ſonſt
bekomme ich die Karte wieder zurück Nur ſo viel ſei zu
Eurer Beruhigung geſagt daß die Goeben noch nicht
einmal eine Schramme aufzuweiſen hat
Und da ſchreiben die fremden Blätter ſchon in die Luft
geſprengt u dgl Morgen laufen wir wieder einen Hafen
an wo dieſe Karte weggeht Was die Goeben ſchon
alles auf dem Gewiſſen hat werdet Jhr wohl zum Teil
bereits geleſen haben das andere erfahrt Jhr
ſpäter Vorgeſtern war Gottesdienſt Da ſagte der
Paſtor wir ſollten uns von innen befeſtigen der Glaube
ſei die beſte Wache Er mag recht haben ich dachte aber
unſere 28 Zentimeter ſind auch nicht
ſchlecht Jhr werdet bald aus der Zeitung erfahren
wenn die Sache vorüber iſt hoffentlich die wir vorhaben
Wenn wir bloß losbollern wollten Wenn
die Goeben auch in die Luft geht für mich iſt es ja nicht
ſchlimm ich bin ja bei der Muſik wie Klärchen ſchreibt
Alſo ſeht die Sache nicht ſo ſchwarz an was kommen ſoll
kommt doch Es wird ſchon alles gut gehen Nun viele
Grüße aus dem Meer
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Germiſchte Kriegsnachrichten

Das Wetter auf den Kriegsſchauplätzen

Eigener Drahtbericht
Berlin 19 September

Auf Anfrage im Berliner Wetterbureau wird mitgeteilt
daß das Wetter auf beiden Kriegsſchauplätzen zurzeit un
günſtig iſt Es regnet ſoweit die bisher vorliegenden
Nachrichten erkennen laſſen in Frankreich und Belgien ſeit
mehreren Tagen wenn auch nicht an allen Stellen gleich
anhaltend Ebenſo hat im Oſten eine Regenperiode ein
geſetzt wenn auch nicht ſo ſtark wie im Weſten Nach der
allgemeinen Wetterlage iſt im Oſten auch für die nächſten
Tage noch Regen zu erwarten

Das Eiſerne Kreuz dem Abg Baſſermann

Mannheim 19 Sept Reichstagsabgeordneter Ernſt
Baſſermann der im Felde als Rittmeiſter der Landwehr
ſteht wurde infolge ſeines tapferen Verhaltens zum Major
befördert und außerdem mit dem Eiſernen Kreuz ausge
zeichnet

s Eiſerne Kreuz für General v Mackenſen Der kom
mandierende General v Mackenſen erhielt das Eiſerne Kreuz
erſter Klaſſe Die zweite Klaſſe wurde ihm vereits im
Dezember 1870 verliehen

Oberſt Reutter lebt

Berlin 19 Sept Wie die Koburger Zeitung von der
in Koburg lebenden Schweſter des Oberſten von Reutter er
fährt iſt das Gerücht von dem Ableben Reutters unrichtig
Es iſt wohl dadurch entſtanden daß verwundete Offiziere
geſehen haben wie Oberſt Reutter das Pferd unter dem
Leibe weggeſchoſſen wurde

Wiederaufnahme der franzöſiſchen und der vatikaniſchen
Beziehungen

Genf 19 September
Das Journal de Geneve erfährt aus Turin daß eine

Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Frankreich und dem Vatikan nicht ausgeſchloſſen ſei An der
Leichenfeier von Pius X hat ein Vertreter des Präſidenten
Poincars teilgenommen Der Eintritt des Grafen de Mun
in das franzöſiſche Miniſterium dürfte die Wiederaufnahme
der Beziehungen beſchleunigen

Dankbare Franzoſen
Ein franzöſiſcher Unteroffizier hat aus Dankbarkeit für

die ihm in Karlsruhe erwieſene Lazarettbehand
lung ſowie für die Güte und Aufopferung des Pflege
perſonals einen Geldbetrag geſpendet der nach einem Be
ſchluß des badiſchen Roten Kreuzes zugunſten armer fran
zöſiſcher Verwundeter bei deren Entlaſſung aus dem Lazarett
verwendet werden wird Die in badiſchen Lazaretten unter
gebrachten franzöſiſchen Verwundeten ſenden eifrig Poſt
kaxten und Briefe in ihre Heimat die durch das Jnternatio
nale Bureau in Genf befördert werden Sie bringen darin

wü

Heutſche Grauſamkeiten geſugr

Wie kommen die engliſchen Berichte über deutſche Grau
ſamkeiten zuſtande Jn einer der letzten Nummern des
Daily Mail findet ſich eine redaktionelle Aufforderung an

die Angehörigen der im Felde ſtehenden Soldaten Feldpoſt
briefe einzuſenden die über britiſche Heldentaten und deutſche
Grauſamkeiten berichten Für ſolche Mitteilungen wird das
für Artikel übliche Zeilenhonorar verſprochen Deutſche
Grauſamkeiten bedeutet alſo Ein guter Nebenverdienſt für
Tommy Lügenhals

Montenegro fährt nach Rom
I W Cetinje 19 September

Der ruſſiſche Geſandte in Montenegro hat ſich in Be
gleitung zweier montenegriniſcher Woiwoden nach Athen be
geben wo er mit dem Prinzen Arſen zuſammentraf Von
dort ſetzten alle gemeinſam die Reiſe nach Rom fort
Jedenfalls flehen ſie dort um Hilfe gegen Oeſterreich

KriegsAſerlet

Der Choral von Leuthen
Als der Kaiſer am 11 Auguſt die Kadetten in Berlin

mit einer kurzen Rede entließ ſchloß er mit den Worten
Vergeßt mir den Choral von Leuthen nicht Daß unſere

braven Truppen auch unſere Sachſen den Choral nicht ver
geſſen davon legt ein Feldbrief Zeugnis ab den ein Untere

e Sohn eines Dresdener Pfarrers an ſeinen Vater
teb

Geſtern ſind wir wieder ſtark im Gefecht und zwar
von 1 bis 3 Uhr und von 5 bis 8 Uhr in ſtarkem Artillerie
feuer geweſen Es war ſchrecklich aber wiederum hat
unſere Diviſion den Feind bezwungen Fünf Stunden im
Feuer liegen iſt hart aber es muß ſein Abends Requi
rierung im Dorfe Alles Eßbare wurde genommen Jch
hatte wenig Appetit entdeckte aber in einem Hauſe ein
herrliches Klavier und als ich in Euch bekannten Akkorden

Nun danket alle Gott anſtimmte da fielen alle anweſen
den Kameraden mächtig ein und hielten in der Requi
rierung inne Das Lied Ein feſte Burg iſt unſer Gott
machte den Schluß Das ſind erhebende Augenblicke

Soldaten die nach fünfſtündiger Schlacht verhungert und
todesmatt in einem zerſchoſſenen Dorfe ankommen und beim
Klange des Tedeums Hunger und Mattigkeit vergeſſen und
ihre Dankgefühle für den gewonnenen Sieg im Geſange von
Chorälen zum Ausdruck bringen das iſt ein Bild das unſeren
braven Kriegern zur Ehre gereicht

cm 2ZJ
Die Stockgewehre der belgiſchen Franktireurs

Wien 18 September
Zur Meldung daß die belgiſchen Franktireurs Stock

gewehre gegen die deutſchen Soldaten benützten bemerkt
ein hieſiger Jngenieur ieſe Stockgewehre ſtammten aus
Frankreich die Firma Dumonier in St Etienne und Paris
habe ein Privilegium zu ihrer Herſtellung und verkaufe ſu
nur en gros Das Stockgewehr beſteht aus einem mit Holz
verkleidetem Lauf durch Zurückziehen des Griffs wird das
Patronenlager frei das gewöhnlich drei Kugelpatronen ent
hält Ein Druck auf einen kleinen kaum ſichtbaren Knopf
unterhalb des Griffs führt die Entladung herbei Die Stock
gewehre ſind daran kenntlich daß ſie dicker und ſchwerer als
Spazierſtöcke ſind und das ſich zwiſchen Griff und Stock ein
breiter Ring befindet der die Schraube zur Ermöglichung
des Ladens verdeckt

Eine windige franzöſiſche Votſchaft
Karlsruhe 18 Sept Bei Neuſtadt im Schwarzwald

wurde von Hirtenbuben ein Kinderballon aufgefunden dem
ein Zettel mit folgender Aufſchrift beigefügt war

An das deutſche Heer Auf der ganzen Linie von
der Marne bis zur Maas ſind die deutſchen Armeen im
Rückzuge Die engliſch frangöſ Armeen folgen ihnen auf den
Ferſen Zahlreiche Geſchütze und Fahnen ſind erbeutet
Prinz Friedrich Karl der Sohn des Kaiſers und Bruder
des Kronprinzen wurde gefangen indem er den Rückzug
der 2 Armee deckte Die völlige Vernichtung der deutſchen
Armee iſt zu erwarten

Bei der bekannten Zuverläſſigkeit aller franzöſiſchen Mit
teilungen die ſich hier z B auch in der genaueſten Kenntnis
der Fa milienverhältniſſe unſeres Kaiſerhauſes äußert wird
dieſer franzöſiſchen Zuſchrift an das deutſche Heer unzweifel
haft ein durchſchlagender Erfolg beſchieden ſein

Mein Jüngſter

Kriegsfreiwilliger bei der Artillerie
Du ſteckteſt noch in blauen Höschen
Steilauf dein kurzes Haar
Sie ſchalten dich Kanonenproppen
Du ſchrieſt Das iſt nicht wahr

Darüber gingen vierzehn Jahre
Heut iſt es recht gemeint
Kanonenproppen ſcharf geladen
Run fliege auf den Feind

Eine deutſche Mutter
e e

Musketier Phitlipp
Wir leſen in der Weſer Ztg Musketier Philivpp die

Schemel müſſen vors Fenſter geſtellt werden Der Musketier
der heute Stubendienſt in der Kaſerne hat beeilt ſich der An
weiſung Folge zu leiſten Er hat bereits die Stube aufgewiſcht
und dann ausgefegt wie er vor einigen Tagen als er Waſſerdienſt
hatte Waſſer holte und den Kaffee für die Mannſchaft aus der
Küche brachte Kamerad Philivp ſoll ich dir die Dunſtkiepe
pugzen fragt ein Musketier Philipp lehnt ab er macht alle
Arbeit ſelber Er putzt ſein Gewehr ſeine Stiefel die Knöpfe
an ſeinem Waffenrock er flickt Garnitur 3 er ißt mittags die
Erbſen oder Bohnen wenn ſie auch hart ſind ihm ſchmeckt das
Kommibßbrot gut es bekommt ihm ausgezeichnet Er lehnt jede
Hilfeleiſtung ab die ihm von anderen Kriegsfreiwilligen ange
boten wird Er iſt nämlich bereits Mitte der Vierziger Wenn
man die Musketiere fragt was ihr Kamerad Philipp im bürger
lichen Leben iſt ſo antworten ſie Das iſt ein Greifs
walder Univerſitäts Profeſſorl
S wraaahonoaennaaenaewcVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck7
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mart in
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer füc den Angeigenteil Albert BarthDruck und Verlog von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Anuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Saale Zeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richten
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Sonntag 20 September 1914
Nachmittags 32 Uhr

1 Volksvorſt zu kleinen Preiſen
von 25 65 Pfg inkl Garde
robegeld

Minna von Barnheim
oder Das Soldatengliiel

Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen oon
Gotth Ephr LeſſingSpielleitung Adolf Steinmann
Jnſpizient Oskar Tegeder

Abends 752 Uhr
5 Vorſtellung im Lbonnement

1 Viertel

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner Sviel

leitung Oberregiſſeur Theo
Raven Muſikaliſche Leitung

nun Hans Wetzler Jn
ſpizient Karl Jordan
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 752 Ende nach 11 Uhr

Monutag den 21 Sept 1914
6 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel

im bunten Rock
Luſtſpiel in 3 Akten von Franz
von Schönthan und Freiherr von
Schlicht Spielleitung Adolf
Steinmann Jnſpizient Oskar

Tegeder
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anfang 8 Uhr Ende 10 h Uhr

Dienst ag den 22 Sept 1914
7 Vorſtellung tm Abonnement
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Amkliche Brkannimachnugen

Bekanntmachung
Die Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle beginnt

den Unterricht im Winterhalbjahr 1914/15 Montag den 12 Okt
vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tagesklaſſen abends 728 Uhr in
den Abendklaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
a eine Baugewerkſchule
p eine Maſchinenbauſchule bleibt bis auf weiteres geſchloſſen
e eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen uſw
9 eine Tagesklaſſe für Kunſthandwerker Kunſtſchloſſer Bau

und Möobeltiſchler Modelleure
e Tagesklaſſen für Bauhandwerker Maurer Zimmerer Dach

decker Steinmetzen ßKurſe für Damen in Akt und Freihandzeichnen Aquarellieren
Stiliſieren kunſtgewerbl Fachzeichnen Modellieren Schnitzen
und in ſonſtigen kunſthandwerklichen attarberten

g Abendklaſſen für die verſchiedenſten Berufe
h Lehrwerkſtätten für Klempner Jnſtallateure Tiſchler Holz

bildhauer Bleiverglaſer Kunſtſchloſſer Uhrmacher
Praktikum für Elektro Mechaniker und Monteure
Die Schulgeldſätze ſind folgende

I Für den Tagesunterricht
bei wöchentlich 30 und mehr Unterrichtsſtunden 30 Mk halber

jährlichb bei wöchentlich 15 29 Unterrichtsſtunden 20 Mk en

c bei wöchentlich 14 Anterrichtsſtunden 10 Mark halbiährlich
bei wöchentlich 4 Anterrichtsſtunden 5 Mark halbijährlich

II Für den Abendunterricht Ss bei wöch i bis zu 4 r 3 Mk a drügp bei wöchentlich bis zu 5 Unterrichtsſtunden 4 Mk halbijährlich
c bei wöchentlich bis zu 6 Unterrichtsſtunden 5 Mk halbiährlich
und ſo fort

as Schulgeld in der Baugewerkſchule beträgt 80 Mark in
der Maſchinenbauſchule 30 Mark halbjährlich Reichsausländer
haben als Vollſchüler den fünffachen Betrag zu zahlen

Die Zahlung des Schulgeldes hat am 15 und 16 Oktober
abends von 9 Ahr in Zimmer 18 Bibliothek der Handwerker
ſchule zu erfolgen Schüler die erſt nach dieſen Tagen zur An
meldung kommen haben in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus
Zimmer Nr 5 vormittags e 11 Uhr zu eghlen

Geſuche um Schulgelderlaß ſind bis ſpäteſtens 1 Oktober an
das Kuratorium zu richten

Anmeldungen zu ſämtlichen Abteilungen werden von jetzt
an bis zum Beginn des Winterhalbjahres wochentags von 11 bis
12 Uhr vormittags im Amtszimmer des Direktors in der Hand
werkerſchule und bis zum 3 Oktober 8 Uhr abends im Amts
zimmer des ſtellvertretenden Direktors in der Univerſität entgegen
genommen Spätere Meldungen können nur inſoweit berückſichtigt
werden als die Raum und Betriebsverhältniſſe es geſtatten

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Ver
langen vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abendklaſſen umfaßt hauptſächlich folgende
Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches Zeichnen dar
ſtellende Geometrie Fachzeichnen Elektrizitätslehre Maſchinen
lehre Geometrie Mechanik Phyſik Rund und Zierſchrift ge
werbliche Buchführung Modellieren Schnitzen Aktzeichnen und
Aktmpdellieren

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weitere Aus
bildung im Zeichnen erſtreben werden von der Teilnahme am
Zeichenunterricht in der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungs
ſchule entbunden wenn ſie mindeſtens 4 Stunden den Zeichenunter
richt der Handwerkerſchule beſuchen

Bemerkt wird noch daß im kommenden Winterhalbjahr an
der Baugewerkſchule die Klaſſen 5 und 4 durchgeführt werden

Halle im September 1914
Das Kuratorium der Staatl Städt Handwerkerſchule

Bekanntmachung
Gemähß S 151 der Reichsverſicherungsordnung waren die Orts

löhne zunächſt bis zum 31 Dezember 1914 re worden Nach
der Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers vom 4 d Mts
iſt dieſe Friſt bis zum 31 Dezember 1915 verlängert worden

Halle a den 15 September 1914
Das Verſicherungsamt

Familien Machricht

Heute vormittag 211 Uhr entſchlief ſanſt nach langem e
Leiden unſer lieber Bruder Schwager und Onkel der
Königl Eiſenbahn Boetriebsſekretär a D

Richard Vroehner
im 71 Lebensjahre

Leo Froohner Paſtor Krieſcht
Alfons Frochner Gütervorſteher a Berlin
Familie Julins Spanxonhberg Halle

Halle den 19 September 1914
3 Beerdigung Dienstag den 22 Sopt 24 Uhr von der

Kapelle des Girebichenſteiner Friedhofes
Gütigſt zugedachte Blumen penden werden nach der

I Beordigungsanſtalt Frieden Fleiſcherſtr 1011 erbeten
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